
ChHrendes 
Aunudenfen 

an unferen Neben, 
undergeglidhen Sobni 

und Bruder 

Sojef Rieder 
Schüße in einem MOG.-DBattil,, 

welcher am 31. Oftober 1942 fjüdoftwvärts des 
Simenfees im Alter vdon 20 Jahren den Hel- 

‚dentod fand. 

Oute CEitern, meine Liebften, 
alle Sreunde, lebet wohl. 
WWeit von CuchH in fremöder Eröde, 
fern bon meinem L£and ZJZirol 
hHat die Kugel mich getroffen 
in der grogßen, heipen Schlacht — 
Wiederfjehen Hieß unfer Hoffen, 
Heimimvärts hab’ ich noch gedacht. 
Cwig lebe ich jeßt weiter 
als ein Held der treuen PflichHt. 
ar Goldat,-des Bolfes Stireiter — 
Mieine Lieben, weinet nichHt. 
DHenfket, daß an alten Fronten 
Miüllionen ftehen im grogen Kampf — 
Das Höchtie, das ich fonnte, 
gab ich) für das Baterkand. 
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